
 

Pressemitteilung/ Einladung Zero Waste e.V.  

Pizzakartons und Pappbecher: Zero Waste 
Verein Berlin lädt zum Clean Up im Viktoriapark 
Wann: Samstag, 21. März 2026, 13–15 Uhr ​
Wo: Viktoriapark, Kreuzberg, Treffpunkt: Große Wiese vor dem Denkmal, oben im Park 

Berlin, 17. März 2026 – Allein in Berlin werden pro Stunde mindestens 20.000 
Coffee-to-go-Becher weggeworfen. Pizzakartons verstopfen Mülleimer, landen in 
Grünanlagen und auf Gehwegen. Am Samstag, den 21. März 2026, von 13 bis 15 Uhr lädt 
der Zero Waste Verein Berlin zusammen mit Nature Clean Up Jam zum Clean Up im 
Viktoriapark in Kreuzberg ein – und macht dabei sichtbar, was politisch längst überfällig 
ist: eine echte Verpackungswende. 

Zahlen, die aufrütteln 

Seit Januar 2023 gilt in Deutschland die Mehrwegangebotspflicht. Das Ergebnis nach einem 
Jahr: Der Mehrweganteil in der Gastronomie stieg von 0,7 auf gerade einmal 1,6 Prozent – 
während die Gesamtmenge an Einwegverpackungen im Außer-Haus-Bereich von 13,6 auf 
14,6 Milliarden Stück weiter wuchs. Ein Gesetz, das kaum kontrolliert und selten umgesetzt 
wird, bleibt wirkungslos. 

Der Zero Waste Verein Berlin fordert deshalb konkrete politische Schritte: eine kommunale 
Verpackungssteuer auf Einweg-to-go-Verpackungen nach dem Vorbild von Tübingen und 
Konstanz, die konsequente Umsetzung und Verschärfung der Mehrwegangebotspflicht, 
Unterstützung für Betriebe beim Umstieg auf Mehrweg sowie die Stärkung von 
Bring-Your-Own-Lösungen. 

Einwegmüll zum Anfassen 

Wer beim Clean Up dabei ist, wird einer Pizza 
begegnen und einem Coffee-to-go-Becher. Die 
beiden wandeln als Botschafter durchs Geschehen – 
denn Coffee-to-go-Becher zählen zu den sichtbarsten 
Müllverursachern im öffentlichen Raum und machen 
bis zu 15 Prozent des Volumens städtischer 
Abfalleimer aus. Pizzakartons folgen auf dem Fuß. 
Sie machen das abstrakte Problem greifbar und 
sorgen garantiert für starke Pressebilder. 

 

 

Bild: Aktion Mehrweg für Pizza aus dem Sommer 2025 

https://zerowasteverein.de/verpackungswende-jetzt-mehrweg-zum-standard-machen/


 
 

Reimen, Räumen, ein Zeichen setzen 

Der Viktoriapark wird gemeinsam von Müll befreit – und das mit Soundtrack. Die Nature 
Clean Up Jam bringt ihr Motto „Reimen und Räumen" mit: Das Berliner 
Künstler*innenkollektiv verbindet seit 2019 regelmäßig Live-Musik mit Aufräumaktionen im 
Park und setzt sich dafür ein, das Bewusstsein für saubere Stadtgrünflächen zu stärken.  

Mitmachen – alle sind willkommen 

Westen, Besen, Müllsäcke und Greifzangen werden von der BSR-Initiative 
Kehrenbuerger.de gestellt, Handschuhe gerne selbst mitbringen, es gibt aber auch welche 
vor Ort. Ob mit Familie, Freund*innen oder einfach so – wer ein Zeichen für 
Abfallvermeidung setzen möchte, ist herzlich eingeladen. 

Weitere Informationen zu unserer Arbeit und den politischen Forderungen finden Sie auf:​
www.zerowasteverein.de 

Kontakt für Bildmaterial und Rückfragen: 

Zero Waste e. V.                                                    ​
Julia Akra-Laurien                                                 ​
julia.akra@zerowasteverein.de ​
Telefon: +49 179.1209784  

Über den Zero Waste Verein Berlin: Der Zero Waste Verein Berlin setzt sich für 
Abfallvermeidung, Mehrweglösungen und eine ressourcenschonende Stadtgesellschaft ein – 
durch Aufklärung, Community-Projekte und politisches Engagement. 

Über die Nature Clean Up Jam: Die Nature Clean Up Jam ist ein 
Clean-Up-Happening, wo Parks begleitet von Live-Musik aus dem Kollektiv 
SoundSystem Neustart / Beste Energie von Müll befreit werden. Seit 2019 gibt es die 
Nature Clean Up Jam und sie sind offizielle „Parkfluencer“ der Stadt Berlin. 
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